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	Bremerhaven, 31.10.2008

	
	
Bremerhaven, 21.04.2011
	


 
	Mitteilung Nr. MIT-AF 11/2011 

	zur Anfrage Nr. AF - 11/2011 nach § 36 GOStVV der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 04.03.2011

Thema: Geschlechtergerechte Schule 


	Beratung in öffentlicher Sitzung:
	Ja
	Anzahl Anlagen: 0




[bookmark: VLGBeschlText__START__26094]I. Die Anfrage lautet:
@->  
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Geschlechtergerechte Schule ermöglicht  Mädchen und Jungen, Frauen und Männern eine Entwicklung der Lebensgestaltung, die ihren jeweiligen individuellen Bedürfnissen, Fähigkeiten, Neigungen und Begabungen gerecht wird. 

Lernerfolge und Lernprozesse haben auch mit dem Geschlecht zu tun, dies wird durch zahlreiche Studien, u. a. Pisa belegt und dies erfordert entsprechende schulische und außerschulische Organisationsstrukturen die den Genderaspekt berücksichtigt. 

In Bremerhaven ist  das LFI bisher mit  dem Arbeitsbereich „geschlechterbewussten Schule“  beauftragt worden, eine entsprechend eingerichtete Stelle ist seit längerer Zeit nicht mehr besetzt.

Wir fragen den Magistrat:

1. Seit wann ist die Stelle im LFI nicht mehr besetzt und warum wurde der Arbeitsbereich einer geschlechterbewussten Schule nachfolgend nicht wieder besetzt?
2. Wurde die bisherige Arbeit einer geschlechtergerechten Schule evaluiert?
3. Gibt es weiterführende Konzepte die den Genderaspekt in den Schulen berücksichtigt?
4. Wie und durch wen wird der Girl´s Day in diesem Jahr organisiert und betreut?
5. Welche Bedeutung misst der Magistrat der geschlechtergerechten Schule bei?



II. Der Magistrat hat in seiner Sitzung am XX.XX.2011 beschlossen, die Anfrage wie folgt 
    zu beantworten:

zu 1. Im Schuljahr 2009/10 musste die verantwortliche Lehrkraft aus gesundheitlichen Gründen diese Tätigkeit aufgeben. Trotz verschiedener Versuche gelang es nicht, diese Stelle neu zu besetzen.

zu 2. Nein
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zu 3. Im Bereich des Lehrerfortbildungsinstitutes sind die Fachberaterinnen und Fachberater angewiesen, den Gender-Aspekt bei ihren Veranstaltungen zu berücksichtigen.


zu 4. Der Girl`s Day wird durch die Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau – Büro Bremerhaven - organisiert.


zu 5. Für den Bereich der Bremerhavener Schulen gilt, dass der Gender-Aspekt als bedeutsam für die weitere Schul- und Unterrichtsentwicklung angesehen wird. Der beschlossene Bremerhavener Schulentwicklungsplan beauftragt die Lehrkräfte, den Unterricht und das Schulleben durch Individualisierung und Kompetenzorientierung qualitativ weiter zu entwickeln, dabei kommt der gendersensiblen Orientierung hohe Bedeutung zu. Den Schulen wird empfohlen, die vom Landesinstitut für Schule in Zusammenarbeit mit der Senatorischen Behörde Bremen erarbeitete Handreichung „Mädchen und Jungen an Bremer Schulen“ in den Schulen zu nutzen.







Teiser
Bürgermeister
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